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Hans, der Mathematiker, lebte und arbeitete in einer ehemaligen Garage in einem Hinterhof
an der H.-Straße. Wer war wohl seit vielen Semester für das Lehramt eingeschrieben,
verdiente seinen Unterhalt aber mit Fahrradreparaturen. Im hinteren Teil gab es Tisch, Bett
und Stuhl, vorne, abgetrennt durch ein raumhohes Stahlregal betrieb er seine Werkstatt.
Seine Freundin hieß vermutlich Ella und räkelte sich meistens nackt oder leicht bekleidet auf
der Pritsche im Wohnbereich. Hans war nicht nur ein Meister seines Faches, sondern ein
Magier. [Lesezeit ca. 4 min] (mehr …)
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